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1. Vorstellung der Einrichtung  

 
1.1. Definition von Offener Ganztagsschule 
Die Offene Ganztagsschule (OGS) stellt ein freiwilliges schulisches Angebot dar, an 
dem Schülerinnen und Schüler nach Anmeldung durch ihre Erziehungsberechtigten im 
direkten Anschluss an den planmäßigen Vormittagsunterricht teilnehmen können. Die 
Schule bietet an mindestens vier Wochentagen ein betreutes, warmes Mittagessen und 
ein verlässliches Nachmittagsangebot mit Hausaufgabenbetreuung und 
Freizeitaktivitäten an. Das Offene Ganztagsangebot wird an staatlichen Schulen als 
schulische Veranstaltung genehmigt und organisiert. Gemeinsam sind Träger, 
Schulleitung und das Team des Offenen Ganztags für die Umsetzung vor Ort 
verantwortlich. 
 
1.2. Träger 
 
Träger der OGS an der Grundschule Nesselwang ist die Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Pfronten.  
 
1.3. Finanzierung 
 
Die Finanzierung erfolgt durch den Freistaat Bayern, den Markt Nesselwang und den 
Träger. Eine Betreuung am Freitag bis 14 Uhr wird durch Elternbeiträge mitfinanziert. 
 
 
2. Rahmenbedingungen  
 
2.1. Personal 
 
Der Personalbedarf richtet sich nach den Anmeldezahlen der Schülerinnen und 
Schüler. Die Leitung obliegt der Koordinatorin im Offenen Ganztag. Sie wird durch 
weitere sechs pädagogische Fachkräfte, bzw. pädagogisch geschulte Zusatzkräfte, in 
Teilzeit unterstützt. Täglich sind 3 – 4 Betreuerinnen anwesend. 
Gelegentlich wird das Team von Praktikantinnen und Praktikanten aus dem 
pädagogischen Fachbereich ergänzt. 
 
2.2. Lage der Einrichtung 
 
Die OGS befindet sich im „Alten Schulhaus“ auf dem Gelände der Grundschule 
Nesselwang. Durch diese Nähe können die Räumlichkeiten der Schule, wie Turnhalle, 
Werkraum, Aula etc. bei Bedarf mitgenutzt werden. Die Kinder erreichen die Offene 
Ganztagsschule schnell und gefahrlos über den Schulhof.  
 
2.3. Räumlichkeiten 
 
Die Räumlichkeiten befinden sich im ersten Obergeschoss. Den Kindern stehen drei 
große, helle Gruppenräume zur Verfügung. Von dem langen Flur aus sind alle Räume, 
sowie die Toiletten und das Büro erreichbar. Die Küche ist in einem der Gruppenräume 
untergebracht.  
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2.4. Betreuungszeiten und Kosten 
 
Die Anmeldung zur Offenen Ganztagsschule ist verbindlich für das ganze Schuljahr. Es 
kann zwischen Kurz- und Langgruppe gewählt werden wobei mindestens 2 Tage pro 
Unterrichtswoche gebucht werden müssen. Es können beide Betreuungsangebote 
kombiniert werden. 
 
Die Betreuung in der Kurzgruppe erfolgt vom Unterrichtsende bis 14 Uhr. In dieser Zeit 
finden freie und angeleitete Angebote statt und es kann am warmen Mittagessen 
teilgenommen werden. In dieser Form findet keine Hausaufgabenbetreuung statt.  
 

Die Langgruppe ist vom Ende des stundenplanmäßigen Unterrichts bis 16 Uhr. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen und einer kurzen Bewegungseinheit im Schulhof ist die 
Hausaufgabenbetreuung ein fester Bestandteil dieser Betreuungsform.  
 
Das Betreuungsangebot von Montag bis Donnerstag ist für die Erziehungsberechtigten 
grundsätzlich kostenfrei. Es fallen lediglich Spielgeld (je nach Anzahl der Buchungstage 
2,00 € - 5,00 € pro Monat) und Kosten für das warme Mittagessen (zurzeit 4,50 € pro 
Essen - nicht verpflichtend) an. 
 
Zusätzlich wird ein erweitertes kostenpflichtiges Betreuungsangebot am Freitag vom 
Unterrichtsende bis 14:00 Uhr angeboten.  
Hierfür muss ein Elternbeitrag von monatlich 45 € geleistet werden. 
An diesem Tag sind verschiedene Freizeitangebote vorgesehen. Anstelle des warmen 
Mittagessens gibt es nur die mitgebrachte eigene Brotzeit. Es findet keine 
Hausaufgabenbetreuung statt. 
Der August ist beitragsfrei.  
Während der Ferien findet keine Betreuung im Rahmen des Offenen 
Ganztagsangebotes statt.  
 
2.5. Anmeldekriterien 
 
Grundsätzlich können alle Schülerinnen und Schüler der Grundschule Nesselwang für 
die Offene Ganztagsschule angemeldet werden. Die Aufnahmekapazität richtet sich 
nach dem vorhandenen Personal- und Raumangebot.  
 
In der Regel erfolgt die Aufnahme der Kinder zum Schuljahresbeginn, grundsätzlich ist 
sie aber nicht fristgebunden. 
Für angemeldete Kinder besteht Anwesenheits- und Teilnahmepflicht für das gesamte 
Schuljahr. Eine Befreiung von der Teilnahmepflicht muss von der Schulleitung 
schriftlich genehmigt werden.  
Nur in begründeten Ausnahmefällen kann eine Abmeldung aus der Betreuung vor 
Schuljahresende gestattet werden.  
Prinzipielle Änderungen hinsichtlich der Betreuungstage sind während des Schuljahres 
jedoch möglich. 
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3. Inhalt der pädagogischen Arbeit 
 
3.1. Unser Leitgedanke 
 
Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht das Kind mit seinen individuellen Bedürfnissen und 
seinem familiären Hintergrund. Es wird mit all seinen Anliegen ernst genommen. Eine 
warme und liebevolle Erziehungsatmosphäre ist die Basis für die dauerhafte 
Vermittlung von Werten, die Hinführung zur Selbständigkeit und zur sozialen 
Kompetenz. 
Die Offene Ganztagsschule unterstützt die Erziehungsarbeit des Elternhauses und der 
Schule. Sie bietet einen spielerisch-kreativen und sportlichen Ausgleich zum 
Schulalltag. Wir sind Ansprechpartner für Eltern und Kinder und bemühen uns um eine 
bestmögliche Förderung.  
Durch gelebte Partizipation lernen die Kinder Mitverantwortung für sich und für andere 
zu übernehmen und Kompromisse einzugehen. Gemeinsame Aktivitäten fördern die 
Integration und stärken das Gemeinschaftsgefühl. 
Die OGS ist ein Haus des Lebens und Lernens, das Mädchen und Jungen in ihren 
Begabungen und Fähigkeiten unterstützt und fördert. 
 
3.2. Gruppenstruktur 
 
Unsere Einrichtung besuchen derzeit ca. 55 Kinder aus allen vier Jahrgangsstufen der 
Grundschule Nesselwang. Die Schülerinnen und Schüler werden nur während der 
Hausaufgabenzeit in die entsprechenden Jahrgänge eingeteilt.  
 
Das offene Konzept stellt die Grundlage unserer pädagogischen Arbeit dar. Durch die 
breite Altersmischung lernen die Kinder Vorbild zu sein, Verantwortung für die 
Gemeinschaft zu übernehmen und sich in Rücksicht zu üben.  
Die Kinder haben die freie Wahl der Räume, der Angebote, der Spielfreunde und der 
Bezugspersonen. Dies fördert die soziale Kompetenz in gleichem Maße wie die 
Eigenverantwortung und Selbstbestimmung.  
 
3.3. Raumgestaltung 
 
In den Räumen sind verschiedene Themen- und Funktionsbereiche untergebracht. Die 
Gestaltung soll den Kindern Anreiz für unterschiedliche Aktivitäten bieten. So sind zum 
Beispiel Holzwerkstatt und Kreativraum, sowie Playmobil-, Lego-, Barbie-, Schul- und 
Verkleide-Ecke immer frei zugänglich. Auch Tischfußball und Gesellschaftsspiele 
können nach Belieben bespielt werden. Als Rückzugsmöglichkeit dienen den Kindern 
verschiedene Lese-, Musik- und Ruhebereiche. 
 
3.4. Freizeitangebote 
 
Vor dem Mittagessen oder nach der Hausaufgabenzeit können sich die Kinder je nach 
eigenem Interesse beschäftigen. Neben dem individuellen Spiel oder der Entspannung 
in den verschiedenen Bereichen, bieten wir auch täglich zusätzliche freie Angebote an. 
Diese richten sich nach den Bedürfnissen der Kinder oder einem jahreszeitlichen 
Thema.     
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Dazu zählen Aktionen im sportlichen, musischen und kreativen Bereich, wie z.B. das 
Nähen mit der Nähmaschine oder Bastelangebote.  
Die Experimentier-Werkstatt ist ein fester Bestandteil unserer pädagogischen 
Angebote. 
Als Ausgleich zum Schulalltag bieten wir bei nahezu jedem Wetter die Möglichkeit zum 
Spielen und Bewegen im Freien. Hierfür stehen uns der Schulhof und der 
nahegelegene Spielplatz zur Verfügung. Zum sportlichen Ausgleich nutzen wir 
witterungsbedingt auch die Turnhalle der Schule.  
 
3.5. Tagesablauf 
 

• 11:15 Uhr   Eintreffen der ersten Kinder  
 

Freies Spiel, Angebote, Spielplatz 
 

• 12:15 Uhr   Eintreffen weiterer Kinder 
 

Freies Spiel, Angebote, Spielplatz 
 

• 13:10 – 13:45 Uhr  Gemeinsames Mittagessen 

 

• 13:45 – 14:15 Uhr Bewegung im Schulhof 
 

• 14:00 Uhr  Ende der Kurzgruppe 
 

• 14:15 – 15:30 Uhr  Hausaufgabenbetreuung 
 

Zusatzangebote oder Spiel im Freien für Kinder, die 
mit den Hausaufgaben fertig sind 

 

• 15:30 – 16:00 Uhr  Abholzeit für die Kinder der Langgruppe 
 

Spielplatz, Pausenhof oder freies Spiel in den 
Räumlichkeiten 

 

 

Für Buskinder fährt nach dem Ende der Betreuung um 14:00 Uhr bzw. 16:00 Uhr der 
Schulbus.  
 
3.6. Mittagessen 
 

Wenn die letzten Kinder nach Ende des Unterrichts in unseren Räumlichkeiten 
angekommen sind, beginnt das gemeinsame Mittagessen. Das tägliche Menü 
(Suppe/Salat, Hauptgang und Nachspeise) wird von den Betreuerinnen in 
angemessenen Portionen ausgegeben.  
Dabei sind uns eine ruhige Atmosphäre und das Einhalten der Tischregeln wichtig. 
Täglich gleich ablaufende Rituale wirken unterstützend und vermitteln Sicherheit.  
In dieser Runde werden auch Geburtstage gefeiert und Wichtiges besprochen. 
 
Das Mittagessen wird täglich frisch im Altenheim in Nesselwang zubereitet und warm 
geliefert. 
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Bei der Auswahl der Speisen werden kulturelle und gesundheitliche Bedürfnisse weitest 
möglich berücksichtigt. Der Essensbeitrag von derzeit 4,50 Euro wird von den Eltern 
geleistet oder übernimmt in Einzelfällen Das Landratsamt. Kinder, die kein warmes 
Essen bestellt haben, können sich ausreichend Verpflegung von Zuhause mitbringen. 
 
3.7. Hausaufgabenbetreuung 
 

Die Hausaufgabenbetreuung findet in unseren Räumlichkeiten statt. Dazu werden die 
Kinder in jahrgangsstufenspezifische Gruppen eingeteilt. Wir leiten die Kinder zum 
strukturierten, selbständigen Arbeiten an und leisten gegebenenfalls Hilfestellungen. Es 
wird auf eine ruhige Arbeitsatmosphäre und die Rücksichtnahme gegenüber anderen 
Gruppenmitgliedern geachtet.  
Die Lernzeit beträgt in der 1. und 2. Klasse ca. 1 Stunde, in der 3. und 4. Klasse 
maximal 1,5 Stunden. 
Zur Unterstützung schwächerer SchülerInnen und zum Deutschlernen für Kinder mit 
Migrationshintergrund stehen zusätzliche Arbeitsmaterialien zur Verfügung. Die 
Hausaufgabenbetreuung ist keine Fortsetzung oder Aufarbeitung des regulären 
Unterrichts und wir übernehmen keine Verantwortung für die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Arbeiten. Die Kontrolle und das regelmäßige Lesen, obliegen den 
Erziehungsberechtigten. 
 
3.8. Externe Projekte 
 
Das Konzept der Offenen Ganztagsschule sieht es vor, Projekte außerschulischer 
Partner aus den Bereichen Kunst, Musik, Bewegung, etc. mit einzubeziehen. Die 
Kinder können diese Angebote ihrem Interesse entsprechend frei wählen. Zu diesen 
Workshops ist eine verbindliche Anmeldung erforderlich. Dadurch entstehende Kosten 
werden von den Eltern getragen.  
 
 
4. Kooperation und Kommunikation 
 

4.1. Teamarbeit und Qualitätssicherung 
 
Zwischen den Mitarbeiterinnen der Offenen Ganztagsschule besteht in vielfältiger 
Weise ein regelmäßiger Austausch. 
In zweiwöchigem Rhythmus findet außerhalb der Betreuungszeiten eine Teamsitzung 
statt, in der pädagogische, konzeptionelle, organisatorische und einzelfallspezifische 
Themen erörtert werden.   
Alle täglichen Besonderheiten und dringenden Informationen werden in einem 
Übergabebuch festgehalten.  
Zur Qualitätssicherung nehmen die Mitarbeiterinnen regelmäßig an Fortbildungen, 
Seminaren und Vorträgen teil und entwickeln so die pädagogische Arbeit in der 
Einrichtung weiter. Kollegiale Beratung und Weitergabe von Fortbildungsinhalten ist 
selbstverständlich.   
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4.2. Zusammenarbeit mit der Schule 
 

Es bestehen ein offener Austausch und ein vertrauensvolles Verhältnis zwischen dem 
Personal und den Lehrkräften der Grundschule. Durch die Nähe zum Schulhaus und 
das Abholen der SchülerInnen der 1. Klassen herrscht ein regelmäßiger Kontakt.  
Situationsbedingt finden zwischen den Klassenlehrerinnen und dem 
Betreuungspersonal einzelfallbezogene Gespräche statt. Somit kann die Entwicklung 
der Kinder bestmöglich begleitet und gefördert werden. 
Die Koordinatorin des Offenen Ganztags verständigt sich kontinuierlich mit der 
Schulleitung, dem Lehrerkollegium und der Schulsozialarbeiterin. Sie nimmt an 
Lehrerkonferenzen und Elternbeiratssitzungen teil, wodurch ein Austausch von 
Informationen und Absprache von Veranstaltungen und Projekten gewährleistet ist.  
 
 

4.3. Zusammenarbeit mit den Eltern 
 

Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Neben 
„Tür- und Angelgesprächen“ beim Abholen der Kinder, besteht auch jederzeit die 
Möglichkeit, individuelle Gespräche zu vereinbaren. Soweit sinnvoll oder notwendig, 
werden gemeinsame Beratungsgespräche zusammen mit Lehrern, Schulleitung und 
Schulsozialarbeiterin durchgeführt. So kann eine bestmögliche Unterstützung oder die 
Lösung eines Problems auf verschiedenen Ebenen erarbeitet werden.  
 

 

Austausch in schriftlicher Form findet meist über den Schulmanager oder per E-Mail 
statt. 
Durch regelmäßige Elternbriefe werden die Erziehungsberechtigten über aktuelle 
Themen, Neuigkeiten und bevorstehende Projekte informiert.  
Eltern- und Kinderfragebögen zur Zufriedenheit werden im Wechsel zum Halbjahr 
ausgeben.  
 
Beim ersten Elternabend im September werden die Erziehungsberechtigten über Ziele 
der Offenen Ganztagsschule, Abläufe während der Betreuungszeit und 
organisatorische Notwendigkeiten in Kenntnis gesetzt. 
 

4.4. Öffentlichkeitsarbeit 
 

Mit unserer Öffentlichkeitsarbeit informieren wir Angehörige und die gesamte 
Öffentlichkeit über das Geschehen in unserer Einrichtung. Neben regelmäßigen Artikeln 
im „Nesselwanger Leben“, erscheinen auch gelegentlich kleine Beiträge in der lokalen 
Tageszeitung.  
Auf der Homepage der Grundschule Nesselwang www.gs-nesselwang.de sind 
allgemeine Informationen und aktuelle Termine zu finden. 
 

Durch die Teilnahme an verschiedenen Aktionen, insbesondere der Schule, informieren 
wir Eltern und Angehörige über unsere Arbeit und schaffen Transparenz.  
Bereits bei dem Informationsabend für die Eltern der Schulanfänger stellt die 
Koordinatorin der OGS die Einrichtung vor. Des Weiteren haben die Familien während 
der Schuleinschreibung und z.B. beim Sommerfest der Schule die Möglichkeit, unsere 
Einrichtung und das Betreuungspersonal kennenzulernen.  

http://www.gs-nesselwang.de/

